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l2«42) Nr.25W.
Hellchtsdiener-Klelle

w m t . , . Bezirlögerichte Grrisenbur,,, eventuell
e w " " andern Bezirksgerichte zu besetzen.
. Gesuche bls ^ <, , v

-̂  1. I u l i l 8 8 7
au das k. l. Landesgerichts-Präsidium.

«lagenfurt am 30. Juni 1887.

^ ä ^ ^ i h l s t ^ ^ ^

ist d i ^L^ r t t !n ' °^ ' ' ^ " l l sschu le in Maihau
400 N 2 3 ^ l ' " . ^ ' Iahresnehalte von

l > ü r i ^ ^ ^ " <"" ^ ' 'W Posteu haben ihre ge-

Hieramts zu überreichen

2«. J i m / i N ' " ^ ^ " " ^ i«"bolfs.vert. am
Der l. l. RegieruugSrath und Vezirlshanptinann

als Vorsitzender: Olel m. p.

( 2 « ^ - 1 ) Kundmachung, Nr. 5060.

i n K e ? ^ ? t>°s ^"chnndensein der Neblaus
Dra5.? ^ " / ° " " ^ ̂ ' d °Wv der Ortsge.neinde
-"la,ch,h cmistaticrt worden ist, wird die Aus-

fuhr von Neben, dann von Pflanzen und Pflanzen-
bestandtheilen nnd anderen Gegenständen, welche
als Träger des Insectes belannt sind, aus dem
Gerichtsbezirle Mot t l ing auf Grund der §8 1
und 4 des Gesetzes vom I . 1875 (R. G. B l .
Nr . 61) verboten.

Ferner wird verboten, sich zur Bearbeitung
der Felder und Weingärten solcher Arbeiter zu
bedienen, welche sich entweder in der von der
Reblaus verseuchten Gemeinde aufhalien oder
welche sich in derselben bei der Feld » und Wein»
gartenarbeit verwenden lassen.

Desgleichen wird Besitzern, welche in der
verseuchten Gemeinde Weingärten besitzen, un-
tersagt, mit den in diesen Weingärten zur Vcr
Wendung gelangten Werkzeugen oder Gerathen
oder in der dort gebrauchten und nicht gcrei«
nigten Kleidung, Wäsche und Bcschuhung ihre
bisher unverscuchtcn Weingärten zn bearbeiten.

Die Besitzer von Weingärten, und zwar alle
des politischen Bezirles Tschernembl, werden aber
aufgefordert, ihre Weingärten selbst zu durch»
forschen oder durch die Localcommission durch-
forschen zu lassen und jedes verdächtige Ergebnis
unmittelbar oder durch die Localcommission oder
durch das Gemeindeamt der Bezirlshauptmann^
schaft anzuzeigen.

Die Grundbesitzer sind verpflichtet, den zur
Durchführung der Weinpslanzuugen oder zur

Ausfiihrung sonstiger aus die Bclämpfung der
Reblaus bczughabcnder behördlicher Aufträge
entsrndel^n Organen die nöthigen Vorkehrungen
auf ihren Grüuden zu gestatten und denselben
die erforderliche Beihilfe zu leisten.

Uebcrtretungen werben mit Geldstrafen bis
300 f l . geahndet.

Tschernembl am 29. J u n i 1887.

(2743—3) Kundmachung. Nr. 1558.

Von Seite der l. l. Tabal-Hauptfabrit in
Laibach wird hiermit zur Veläufjerung von
beiläufig

1« 000 Kilogramm Papier Srart
100 » «einen

18 00 . Drilch
4 000 . Rupfen »
1300 . Jute

200 » Spagat >
2 000 . Strick

300 . altes, unverbranntes > «...lz^l«»
1700 . . verbranntes s ̂ usse,sen
500 » » Schmiedeiseu
200 . alten Mrtallguss
100 . altes Kupferblech

eine schriftliche Concurrenz-Verhandlung ans»
> geschrieben.

Die Anbote lönnen entweder auf Abnahme
einzelner Sorten ober der gesammten Scarte
lauten.

Die angebotenen Preife müssen in Ziffern
und Buchstaben ausgedrückt werden, in vster̂
reichischer Währung per metrischen Eentner loco
Tllbas-Hauptsllblil hier lauten, und es verpflichtet
sich der Erstcher, die angesammelten Mengen im
Lause von sechs Wochen, vom Tage der Ver>
ftändigung an gerechnet, aus den Räumen der
l. l. Tabal-Hlluvtsabril zu entfernen.

Die mit einer 50 kr.« Stempelmarle und
dem lOproc. Vadium des angebotenen Wertes
versehenen Offerte muffen bis längstens

2 5. J u l i 1 8 8 7

um 11 Uhr vormittags eingesendet werben.
Später eingelangte Offerte wrrben nicht

berücksichtigt.
Die Entscheidung über die Annehmbarkeit

der Offerte ist der hochlöblichen l. k. General»
Direction der Tabalregie in Wien vorbehalten,
wahrend der Erstrher vom Tage der Offert»
Überreichung für sein Anbot haftend bleibt.

Den Aichlerstehern werden die Andien
gleich nach ersolgtrr Concurrenz»Verhanblung
ausgefolgt.

Laibach am 82. Juni 1887.
». l . Tabal'Hllnptfllbril.

Anze igeb la t t .
h i n re^»t herzliches

! Lebewohl
? & ' Woge alien meinen werten
5 donon^t U U ? d B ^ a n n t e n , bei
l Sehe lo I ' T ' Kele6entlich meines

B L a i b a « h a m 8 . J u l i i 8 8 7 .

L a n B
 Hermann Bachmann.

Ribisel
bester Qualität, Eigenbau, B i n d 7M a o k r
Per Kilo zu verkaufen. (2844) «j- l

Anfrage Jakobsplatz Nr. 8, I. Stock.

(2775-2) Nr. 2423.

Zweite exec. Feilbietung.
, ., Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen wird
' ' " Bezug auf das Edict Nr. 1818 be-
s"3' «?'"ht, dass in der Execntions-
Fr d ,f„ H"rn Wenzel Ziegenheim von
Treffen am ^ ^ " ^ ° " ^ Kravcar von

. ^ ̂  I n l i 1 8 8 7

^ d e 7 w 3 d , ^" i°»bi°w,.g „cschrittc,.

Jene feinen Damen, deren Benehmen
an die unglaublichste Gemeinheit grenzt,
ersuche icli endlich um Ruhe, da ich sonst
ihren vollen Namen verofTentlicho. (2858)

K.

Eine sehr schöne

Wohnung
im I. Stock im neugebauten Hause
Nr. 66 Petersstrasse, bestehend aus
vier Zimmern, (elegant, parketiert, schön:
gemalt). Sparherdküche, Speisekammer,
Holzlegc, Benützung der Veranda, pracht-
volle Aussicht auf den Schlossberg, ist zum
M 1ohaeli - Termin zu vermieten.

Nähere Auskunft im Gewölbe des Hauses
Nr. 66 Petersstrasse.

(2776-2) Nr. 2422.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Trcfftn wird

mtt Bezug anf das Edict Nr. 1876 be-
kannt gemacht, dafs in der Execiltions-
fache des Martin Klrmencic von Stein-
bach gegen Johann Zorman von Merzla
Luza am

19. I n l i 1887

znr zweiten Realfeilbietnng gefchrittcn
werden loird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, a,n 18ten
Inni 1887. ,

(2781-2) Nr. 5168.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte 'in Stein

wird im Nachhange zum Edicte vom
26. Mai 1887. Z. 4549. hiemit bekannt
gemacht, das der verstorbenen Tabular

gläubigerin Maria Stirn von Stein, resp.
den unbekannten Rechtsnachfolgern Herr
Franz Fischer in Stein znm Curator w!
ac-lum bestellt nnd ihm die betreffende
Feilbietungsrubrik zugefertiqt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Juni 1887.

Dank und Anempfehlung.
Ich beehre mich, meinen verehrten Kunden und dem ]>. t. Publicum

hiemit anzuzeigen, dass ich mein r 'r l se ia .r - 0-osclxÄ.ft , Rathhaus-
platz Nr. X, dem Herrn Franz Pollak übergeben habe, und danke dem
{). I. Publicum für das mir geschenkte Vertrauen bestens und erlaube mir
zugleich, meinen Nachfolger, welcher durch fünf Jahre bei Herrn liukovnik
zur vollsten Zufriedenheit der p. t. Kunden conditioniert hat, auf das
wärmste zu empfehlen. Achtungsvoll

^Lllt. T V e l l e C , Friseur.

Der Gefertigte erlaubt sich, dem p. t. Publicum und seinen p. t. Kunden
hiemit anzuzeigen, dass er das

Friseur-Geschäft
Rathhausplatz Nr. 3

vom Herrn Welleo käuflich an sich gebracht und mit dem heutigem Tage
übernommen hat, und sichert seinen p. t. Kunden und dem p. t. Publicum
solide und aufmerksame Bedienung zu. — Alle Gattungen Haararbei-
ten werden auf das solideste ausgeführt.

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet hochachtungsvoll

I^raixz I^ollak
Friseur.
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(2709—1) Nr. 2806.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 21. März 1887. Z. 1451.
auf den 18. Juni 1887 angeordnet ge-
wesene dritte executive Feilbietung der
Realität des Josef Schmutz von Zemona
Nr. 2, Einlage Z. 1022 der Catastral-
gemeinde Wippach, mit dem frühern
Anhange und unter Beibehalt der Stunde
und des Ortes auf den

20. D e z e m b e r 1 8 6 7 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts übertragen,
und werden der Execut über Original,
Gesuchsteller «ub äsorEtanäo, die Ta-
bulargläubiger aber über Rubriken ver-
ständigt werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 8ten
Iuni^1887.
' ( 2 8 3 3 ^ 1 ) Nr. 1009.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfswert

wird dem in Deutschland auf Hausier-
handel abwesenden Josef Gergits (Gergic)
von Thal bekannt gegeben:

Es habe wider ihn Johann Pribilic
von Thal das Gesuch um Erkenntnis
der Vollstreckbarkeit des Urtheiles des
qroßherzoglich badischen Landesgerichtes
Freiburg vom 12. J u l i 1881. Z. 5184.
per 1860 Mark 33 Pf. s. A. eingebracht,
worüber die Tagsavung unter Bestellung
des Herrn Dr. Johann Stedl. Advocate«
in Rudolfswert, zum Curator 26 aolum
für den Abwesenden auf den

29. J u l i 1 8 8 7 ,
vormittags 10 Uhr. Hiergerichts an-
geordnet worden ist.

K. t. Kreisgericht Rudolfswert. am
2 1 . Juni 1887.

(2838—1) Nr. 3169.

(zxecutive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Georg Petrovkk
von Unterloitsch wird die executive Ver-
steigerung der dem Johann Svete von
Presser gehörigen Realität Einl.-Nr. 34
aä Catastralgemeiude Presser, ini Schätz-
werte per 5175 fl., mit drei Terminen,
und zwar auf den

16. J u l i .
16. August und
17. S e p t e m b e r 1 8 8 7 .

11 Uhr vormittags. Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte erfolgen wird.
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
5. M a i 1887.

(2806—1) öt. 4194.

Oglas.
Neznano kje nahajajočemu se An-

tonu in Janezu Logarju iz Trnovca
h. St. 6 8e je poatavil Da tožbo, vloženo
24. maja 1887, fitev. 4194, tožiteljice
Aoe Jaklič iz Trnovca št. 20 zaradi
lastninskega priznanja gosp. F. Stajer,
c. kr. notar v Metliki, skrbnikom na
čin, vrofcil se mu je tožbin odlok,
po katerem se je rofcišče k sumar-
uemu postopku določilo v dan

27. a v g u a t a 1 887
ob 9. uri dopoludne.

C. kr. okrajno Bodiäöe v Metliki
dne 26. maja 1887.
(2805—1) St. 4169.

Oglas.
Neznano kje nahajajočemu se Mar-

tinu Matkoviču iz Draäiö se je postavil
na tožbo, vloženo 24. maja 1887,
štev. 4169, tožiteljice Ane MatkoviČ
iz Drašič žt. 36 zaradi vžitka vrta in
drv gospod Franc Štajer, c. kr. notar
iz Metlike, skrbnikom na čin, vročil se
mu je tožbiu odlok, po katerem se je
ročiače k sumarnemu postopku dolo-
cilo v dan

9. a v g u s t a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki doe
25. maja 1887.

(2808—1) Št. 4374.

Oglas.
Zapuš6ini Martina Plesca iz Želez-

uika se je postavil na tožbo, vloženo
31. maja 1887, št. 4374, tožitelja
Janeza Plesca iz Železnika po po-
oblaščencu Juriji Bošnjaku iz Vrškovca,
občine Vivodina, zaradi 100 gld. gosp.
Fran Štajer, c. kr. notar iz Metlike,
oskrbnikom na čin, vročil se rau je
tožbeni odlok, po katerem se je rocišče
k malostnemu postopku določilo v dan

27. a v g u s t a 188 7
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodiäce v Metliki dne
l.junija 1887.
(2810—1) St. 4780.

Oglas.
Neznano kje v Ameriki nahajajo-

cemu se Janezu Želkotu iz Dolgih
Lokvic se je postavil na tožbo, vloženo
18. junija 1887 , št. 4780 , tožitelja
Martina Težaka iz Dolenjega Suhorja
zaradi 146 gld. a pr. gosp. Fran Štajer,
c. kr. notar iz Metlike, skrbnikom na
tin, vročil se mu je tožbin odlok, po
katerem se je ročišče k sumarnemu
postopku določilo v dan

9. s e p t e m b r a 1 8 8 7
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 19. junija 1887.
(2804-1) St. 4168.

Oglas.
Zamrlemu Martinu Težaku iz Do-

lenjega Suhorja, oziroma njegovim oe-
znauim dedicem in pravnim nasled-
nikom kakor tudi neznano kje v
Ameriki nahajajoCemu se J. Težaku
od ravno tam, se je postavil na tožbo,
vloženo dne 24. maja 1887, ät. 4168,
tožitelja ml. Antona Ambrožiča (po
varuhih Kata Ambrožič iz Gorenje
Lokvice in gosp. Ferdinaada Zalokarja
iz Metlike) zaradi odäkoduine v znesku
161 gld. s. pr. gospod Martin Dragovan
iz Lokvice ät. 10 skrbnikom na tin,
vročil se mu je tožbin odlok, po ka-
terem se je ročišce k skrajšanemu po-
stopku določilo v dan

3. s e p t e m b r a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodižče v Metliki
dne 25. uiaja 1887.

(2754—1) Nr. 3476.

Erinnerung
an Josef Kovak von Moos Nr. 16.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Gott-
schee wird dem Josef Kovac von Moos
Nr. 16 hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Jakob Sturm von Windhof (durch
Dr. Josef Sernetz in Frohnleiten) die
Hypothekarklage M o . 55 fl. 65 kr. sammt
Anhang Hiergerichts eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

15. J u l i 1 8 8 7 .
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der-
selbe vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend ist. so hat man zu dessen Ver-
tretung und auf seine Gefahr und Kosten
den Herrn Florian Tomitsch von Gott-
schee als Curawr aä aowm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheint oder sich
einen andern Sachwalter bestellt und
diefem Gerichte namhaft macht, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein»
schreitet und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, seine Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
3. M a i 1887.

(2840—1) Nr. 4634.

Todeserklärung.
Vom k. k. Landesgerlchte m Laibach

wird gegon den im Jahre 1850 nach
Newyort ausgewanderten und seit dem
Jahre 1856 verschollenen Handlungs-
commis Leopold Kuder (Cuder) über
Ansuchen des Karl Czeruy von Laibach
und der Thercse Hoch geb, Czeruy in
Grau die Todeserklärung zum Zwecke
der Verlassabhaudlungspflegc eingeleitet,
und es ergeht dcmach die Auffordermlg,
dem Gerichte oder dem für den Ab-
wesenden bestellten Curator Alois Can-
toni in Laibach über den Abwesenden
Nachricht zu geben.

Die Edictalfrist endtt mit
1. O k t o b e r 1 8 8 8 ,

wornach auf neuerliches Ersuchen über
die begehrte Todeserklärung erlaunt
werden wird.

Laibach am 21. Juni 1887.

( 2 7 9 5 - 2 ) Nr. 3826.

Erinnerung
an den unbekannt wo iu Kroatien be-
findlichen Iohanl» Beucina von Retje

Nr. 53
Von dem k. k. Bezirksgerichte Neifmtz

wird dem unbekannt wo in Kroatien be-
findlichen Johann Beucina von Netje
Nr. 53 hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Gregoric von Rctje Nr. 50 das
Gesuch auf Reassumierllüg der mit dics-
gerichtlichem Bescheide vom 5. I m i i 1869,
Z. 2701, angeordneten Tagfahrt ein-
gebracht, und sei hierüber die Tagsatzung
zum summarischen Verfahren mit dem
vorigen Anhange auf den

2 0 . J u l i 1 8 8 7 .
vornlittags 9 Uhr. hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist. so hat man
zu seiner Vertretung und auf seine Gefahr
und Kosten den Josef Bencma von Retje
Nr. 53 als Curator lul ac:lnm bestellt.

K. k. Bezirksgericht Reifnitz, am 8ten
Juni 1887.

^2753—3) Nr. 2996.

Erinnerung
an Andreas, Maria uud Ursula K i l e l ,
resp. dessen Erben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Gott'
schee wird den Andreas, Maria und
Ursula Kikel, rcsp. deren Erbeu und
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gc-
richte die Trifailer Kohlenwerksgesellschaft
in Wien (durch Dr.Reich) dieKlage cw
l"a6«. 19. April 1887. Z. 2996. pclu.
Erlöschungsanerkennung der Forderungen
von zusammen 242 fl. 50 kr. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

8. J u l i 1 8 8 7 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagteil
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Florian Tomitsch von Gutt-
schee als Curator aä aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigenö diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre' Rechtsbrhelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu ge-
ben, sich die aus einer Verabsänmung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
27. Apri l 1887.'

(2821-3) Nr. 4750.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Lcmdcsgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Rechtssache des Jakob

Hoceuar in Obcrschischka gegen Maria
Anna Gräfin Wurmbrandt geb. Gräfin
Auersperq. Besitzerin des ländtäslichcn
Gutes Mildenheim, f>c>l>- Anerkennung
der ErsilMn« der z>, obigem Gute a /
hörigen Parcelle Nr. 2788/2 der Ca'ta.
stralgemeinde Dobrova s. A. fiir die m,.
bekannten Erbeil lind Rechtsnachfolger
nach Maria Anna Gräfin Wnrmbrandt
geb. Gräfin Auersperg Herr Dr. Franz
Mllnda, Advowt in Laibach, zum Curator
26 aowm bestellt und ihm die Klage
cl6 praß». 24. Juni 1887, Z. 4750, wo-
rüber znr summarischen Verhandlung die
Tagsahung auf den

2«.' S e p t e m b e r 1 8 8 7 .
früh 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet ist,
zugcfertigt worden.

Defsen werden die Geklagten zu dem
Ende verständigt, dass sie zu der Tag-
fahrt entweder selbst zu erscheinen oder
einen andern Bevollmächtigten abordnen
oder dem aufgestellten Curator die zu
ihrer Vertheidigung dienenden Behelfe
zu übergeben wissen'werden, d,, sonst nur
mit dem aufgestellten Curator verhandelt
nnd darüber, was Rechtens ist. entschieden
werden wird.

Laibach am 25. Juni 1887.

(25«4^) Nr. 69«, «97, 698 und 975.

Bekanntmachlmst.
1.) Der Gertraud Gralmer vuu Sebeilje;
2.) der Ursula Grasie vou Sebeuje m,d

deren Rechtsnachfolgern unbekannten
Aufenthaltes wird hiemit erinnert:
Es haben ^ 1 Johann Bohinc

!"!><>. Ersitzuna. der Realität Eilll.-Nr. «5
der Catastralgemeiude Sicgersdorf;

l̂ cl 2 Jakob Vovt von Airkendorf
als Cessionär des Iuhmni Sitar pc-tn.
13 fl. 54 kr., dami lMn. 12li fl. s.A.und
M o . 70 fl. s. A. die K l ^ e einqebrach«.
nnd wurde für sämmtliche Rechtssachen
die Tagsatzung auf den

19. J u l i 1 8 8 7 .
vormittags 9 Uhr Hiergerichts, unter
Contumazfulqen des H I« des summari-
schen Patentes und H 28 des Vagatell-
Verfahrens angeordnet.

Da die Aufenthaltsorte der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt sind, so hat
man zu ihrer Vertretung Herrn Anton
Schelesnikar von Neumarktl als Curator
aä »c-tum bestellt, und werden dessen die
Beklagten mit dem Anhange des § 391
der allgemeinen Gerichtsordnung ver»
ständigt.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl. den
23. M a i 1887.

(2449-3) B St. 2099.
Oklic izvršilne

zemljišžine dražbe,
C. kr. okrajno sodišče v Zatičini

naznanja:
Na prošnjo ml. Franca Erjavca iz

Gorenje Vasi (po Ivanu Plantanu, c. kr.
noiarju v Zatičini) dovoljuje so izvrSilna
dražba Urše Piškurjevih iz Gmajne,
sodno na 3190 gld. cenjenih zemljiSč
pod vložno štev. 79 katastralne občino
Krka in vložna St. 68 katastraliiß ob-
čine Muljava.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 14. ju l i j a ,
drugi na 1 1. avgus ta in
tretji na 15. s e p t e m b r a 1887,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludue,
pri tern sodiäti s pristavkom, da se
bodo ta zemljiäöa pri prvem in drugem
roku le za ali čez ceuilveno vredr.ost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih ju
posebno vsak ponudnik dolžan, prod
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno »odišče v Zatičiui dne
14. maja 1887.
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(2613—2) St. 3517.

Oglas.
Zapusčini Jaueza Golobiča iz Vav-

pefye Vasi se je postavil na tožbo,
vložero 26. aprila 1887, Stev. 3517,
tožitelja Martina Skale iz Mladice
štev. 4 zaradi 150 gold, s pr. gospod
Franc SUije*-, c. kr. notar v Mctliki,
skrbnikom na tin. vročil SP mu je
tožbin odlok, po katerem se jo roftiSfc«
k skrajšanemu postopku določilo v dan

G. a v g u s t a 1 887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki dne
27. aprila 1887.
(2614^2) St. 3518.

Oglas.
ZapuSčini Tadeja Brzoviča iz Braš-

Ijevice se je postavil na tožbo, vloženo
2G. aprila 1887, štev. 3518, tožitelja
f-osp. JanezaKorena iz Metlike zaradi
2G5 gold 8 pr. gospod Franc Stajer,
c. kr. notar iz Metlike, skrbnikom na
cm, vročil se mu je tožbin odlok, po
katerem se je ročišče k skrajšanemu
postopku določilo v dan

6. a v g u s t a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 27. aprila 1887.

(2571-2) Nr. 3745.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee
wnd bekannt gemacht:
. Es sei über Ansuchen des Ignaz Hahn
'N Lmz (durch Herrn Dr. Wellner) die

der den Franz und
Mar.a Perz von Mitterdorf Nr. 28 ae-
hongen. gerichtlich a,lf 745) si. geschälten
Realität «,l> Einlage Z. 132 der Cata.
stralgenielnde Mitterdorf bewilligt nnd
ylezn drei Feilbietnngs-Tagsahunqen. uud
Zwar d,e erste alls den '

3. A u g u s t ,
dle zweite auf den

7. S e p t e m b e r ^
und die dritte anf den

5. O k t o b e r 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
"" Amtssitze «lit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandreali-
wt bei der ersten nnd zweiten Fcil-
vlewng nur um oder über den Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.
. Die Licitationsbedingnisse, wornach
msbcsondere jeder Licitant vor gemach-
em Anbote ein 10vroc. Vadinm zn
'vanden der Licitatiunscommission zn er-
»egm hat, sowie das Schätzungsprotokoll
MW der Gruudbuchsextract können in
oer dlesgerichtlichen Registratur eingesehen

V^.K'k. Bezirksgericht Gottschee, am 24stcn

^^I^ N r V I ^ 7

ÜckaMen" ? w N ? ^ "°" ^'"'" "'"
beka, ^ H ? ^ u"b deren uu-

Von iem" k^H^^^^^^^
wird der

inner": " ^ ^ ^ " " ^ f ' l g e r n hien.il er-

,. Es habe wider dieselben bei diesem
Gericht? Johann Hrovat von Würzen
vir. 7 die Klage anf Abtrennung der zur
Realität Einlage Z. 42 der Catastral-
geuieindc Wurzeil gehörigen ParceÜen 557
Acker und 558 Wiese' derselben Cata-
Uralgemeiade eingebracht, worüber die
Tagfahrt ailf den
uur...i.. l i j I " l i 1887,
A , h ' " ^ s 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
l «dl m' d ' ^ 6 29 a. G. O. zur Ver-

cken m , , ^ ' 5 ' Rechtssache im ordent-
>'ch^ nuwdUche« V e ^ angeordnet

d i . ' s . m " ^ i ^ ' ^ " b ° l t s o r t der Geklagten
, l ' ' ^ " c h e uiibetaunt iind dieselben

? > ^ l- . l ^r" k- k- Erblanden ab-
n l"'d, so hat n,au zu deren Ver-

tletung nnd auf ihre Gefahr und Kosten

den Johann Hribar, Gemeindevorsteher
in Kronau, als Curator n6 aclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Vestimmnngen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rcchtsbehelfc anch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumuug
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Kronau, am 30sten
M a i 1887.

(2556—2) Nr. 2021.

Erinnerung
an Valentin S l i v n i k von Kernica, resp.
dessen Erben und Rechtsnachfolger un-

bekannten Anfcnthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad-

mannsdurf wird dem Valentin Slivnik
von Kernica, resp. dessen Erden und
Rechtsnachfolgern unbekannten Aufent«
Haltes, hicmit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem Gc
richte Anton Slivnik von Kernica die
Klage lie i"a65. 12. M a i 1887. Z.2021,
anf Anerkennung der Erwerbung des
Eigenthnmrcchtcs au der Realität Einlage
Nr. 120 der Catastralgcmeinde Overgörjach
dnrch Ersitznng eingebracht, worüber die
Tagsatzung zur summarischen Verhand-
lung auf den

2 2 . J u l i 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts anberanmt
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt nnd derselbe
vielleicht alls den k. k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zn dessen Vertretnng
lind auf seine Gefahr und Kosten den
Herrn Franz Kunstel von Radmannsdorf
als Cnrator a6 aelum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zn dem
Ende verständigt, damit er allenfalls
znr rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
nnd diesem Gerichte namhaft machen, übcr-
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten lind die zu seiner Verthcidignng
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmnngen
der Gerichtsordnnng verhandelt werden
nnd der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rcchtsbchelfc anch dem
benannten Curator ail die Haud zu geben,
sich die aus einer Vcrabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst bciznmessen haben
wird.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 13. M a i 1887.

(2621—2) St. 3376.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Franca Piškurja iz

Trcbelnepa dovoljuje Re izvršilna draž-
ba Avgust Dolarjevih, sodno na
1330 gld.ceujenih zemljišč pod vložnima
St. 99 in 314 davcne obcine Mokronog
na Žalostni Gori.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 2 0. j u l i j a ,
drugi na 2 4. a v g u s t a in
tretji na 28. s e p t e m b r a 1 8 8 7 ,

vsakikratod 11. do 12. ure dopoludue
pri tem sodišči v sobi St. 2 8 pristavkom,
da se bodo ta zemljišsia pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, prod
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisniki in zemljeknjižni izpiski Iež6
v registraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 12. maja 1887.

(2622—2) ^ St. 3203.
Oklic izvršilne

zemljišcine dražbe.
Na prošnjo Martina SevSka iz Pred-

loga kot varuha ml. Neže Sevšek do-
voljuje se izvršilna dražba Matije Sed-
larjevega, sodno na 30 gold, cerijenega
zemljišča vložna št. 221 davčne obcine
Straža.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 13. j u l i j a ,
drugi na 17. a v g u s t a in
tretji na 21. s e p t e m b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodiSči v sobi St. 2 s pristav-
kom, da se bode to zemljišče pri
prvem in drugem roku le ali čez ce-
nitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 6. maja 1887.

(2620—2) Št. 3631.
Oklic izvršilne

zemljiščine dražbe.
Na proSnjo Antona Blagneta (po

Fr. Zupančiču iz Rakovnika) dovoljuje
se izvišilna dražba Matije Gorenčevega,
sodno na 448 gold, cenjenega zem-
Ijišča davčne občine Straža pod vložno
st 21 Drenovec.

Za to se dolocujejo trije dražbeni
dnevi :

prvi na 13. j u l i j a ,
drugi na 17. a v g u s t a in
tretji na 2 1. s e p t e m b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodifiči s pristavkom, da se bode
to zemljišce pri pivem in drugem
roku le za ali čez cenitveuo vrednoBt,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 28. maja 1887.

(2G19—2) Stev. 3632.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

Na prošnjo Janeza Ajdnika iz
Bojnika dovoljuje se izvršilna dražba
iz Vodal Jožef Hrovatovega, sodno
na 120 gld. cenjenoga zemljišča davcne
obtine Krzinji Vrh pod vložno ist. 202.

Za to se dolotujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 13. j u l i j a ,
drugi na 17. a v g u s t a in
tretji na 21. s e p t e m b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri temsodišči v sobi fit. 2 s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali Čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednoßtjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 28. maja 1887.

(2563~^2)~ Št. 1449.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
C kr. okrajno sodi&če v Radovljici

naznanja:
Na prošnjo Iteze Jane iz Radov-

ljice dovoljuje se izvräilna dražba Ivan
jancovega, Bodno na 1095 gld. 20 kr.
cenjenega zemJjišta pod vložnimi št. 94,
95 in 96 katastralne obtine Radov-
ljigke.

Za to se dolocujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 2 3 j u l i j a ,
drugi na 2 3. a v g u s t a in
tretji na 2 3. s e p t e m b r a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči v sobi St. 1 s pristavkom,
da se bode to zemljisöe pri prvem in
drugem roku le za ali cez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varščine v ro 'e draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisuik in zemljeknjižni izpisek leže*
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
due 12. aprila 1H87.

(2517-3) St. 3075.

Oglas.
Podpisano okrajno sodiŠČe naznanja

i neznanim dedičem in pravnim nasled-
1 nikom umrle Marjete Pivec:

Vložil je proti njim pri tem so-
dišči Janez Tomše iz Gindis6a tožbo
de pracs. 15. marca 1887, štev. 1784,
na pripoznanje zastarelosti na posestvu
pod vložuo štev. 55 katastralne občine
Jablaniške vknjižene terjatve 70 gld.,
čez katero se je k skrajšaui razpravi
v rednem postopku dan na

12. j u l i j a 1887
ob 9. uri dopoludne tukaj določil.

Ker ni znano, kje toženi bivajo,
postavil se je v njih zastopanje, na
njih nevarnost in troške gospod Luka
Svetec, c. kr. notar vLitiji, kuratorjem.

Naznanja se to toženim v ta na-
raen, da pridejo o pravern tasu sami
ali si pa dobijo drugega pravnega za-
stopnika in ga naznanijo temu sodišču,
inače se bode ta pravda vršila s po-
stavljenim kuratorjem.

C. kr okrajno sodišče v Litiji dne
16. maja 1887.

(2510—3) Nr. 3895.

Executive
Realitätenversteigerunsi.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschre
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Iaklic vou Nicdcrmösel die executive Vrr-
steigerung der dem Josef Wittine von
Otterbach gehörigen, gerichtlich anf 140fl.
geschätzten, «ul/Einl.-Nr. 183 Catastral-
gemeinde Mosel vorkommenden Realität be<
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungeu, lmd zwar die erste auf den

13. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
nnd die dritte auf den

14. September 1 8 8 7 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dem Amtssitze mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbirtnng nur
um oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Üicitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cill lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll nnd der
Orundbuchsextract können ill der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oottschee, am 18ten
M a i 1887.

(2486—3) Nr. 4008.

Erinnerung
an Josef M i h e l i n von Stein, resp.
dessen Rechtsnachfolger, unbekannten Auf-

entHaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird dem Josef Mihelin von Stem,
resp. dessen Rechtsnachfolgern, unbekannten
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Leopold Svetic von Stein (dnrch Doctor
Carl Schmi'dinger in Stein) »uk prli6«.
6. M a i 1887. Z. 4008. die Klage anf
Anerkenmmg der Ersitzung und Ge-
stattuug der Einverleibung des Eigen-
thnmsrechtes bezüglich der Realität Grnnd-
buchseiulage Z. 184 der Catastralgemcinoe
Nenl eingebracht, und es sei die Tag-
satzung znr summarischen Verhandlung
dieser Rechtssache vor diesem k. k. Bezirks-
gerichte auf den

27. J u l i 1 6 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt und der
clbe vielleicht aus den k. k. Erblanden

abwesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung m.d auf seine Gefahr und Ko-
sten den Herrn Franz Fischer, Gemeinde-
vorsteher in Stein, als Curator ucl u o
<um bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
M a i 1887.
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Eine Landwehr - Extra - Uni-
form, ein Bicycle, ein Turner-
anzug und ein Flügelhorn

sind billig: zu verkaufen

Römerstrasse Nr. 20.
(2836) 3—2

1 Bad Gallenegg :i
o Station Sagor. °
* > Ausflüglern und zur Sommer-
< > frische empfohlen. Preise massig.
i} Anfragen: Badeverwaltung Post * *
O Islak. (2785) 3—1 O

i *
Die Kärntner Römerquelle

vollkommen frei von Schweselverbindungen,
von Jod-, Brom- und Borsalzen, der leichtest
verdauliche, schmackhafteste Alpensäuerling,
naturecht, vorzüglich bewährt bei Bron-
chial- und Darmkatarrh, bei Magen-,
Blasen- und Nierenleiden, ein hochfeines
Tafelwasser ohne lästige Nachwirkung, das
den Wein weder schwärzt noch übelschme-
ckend macht. Hauptdepöt in Laibach bei

M. E. Supan , Wienerstrasse.
An der Römerquelle, Südbahnstation

Prevali, reizende Sommerfrische, kräfti-
gende Hochalpenluft, billige Unterkunft, Re-
stauration, Bäder, Brunnenverwaltung,
Post Gntenstein, Käroten. (2472) 10-9

Ein grosses, zwei Stock hohes

Hans
in der Mitte der Stadt Laibach ist aus
freier Hand zu verkaufen und das
Nähere hierüber im Comptoir dieser Zeitung
zu erfahren. (2818) 3—2

Soeben ist erschienen:

Gesetz vom 10. Juni 1887
betreffend die Abänderung, beziehungsweise

Ergänzung einiger Bestimmungen des

ExecutionsYerfalirens
zur Hereinbringung von Geldforderungen

(Exeoutlomnovelle).
Preis 20 kr., mit Postversendung

22 kr.
Dasselbe Gesetz mit Erläuterungen aus den

Materialien. Herausgegeben von

D. L. Geller.
Prell broach. 50 kr. (55 kr. mit Porto),
eleg. geb. 90 kr. (95 kr. mit Porto).

Zu beziehen durch (2841)

lg. Y. Kleinmayr & Fed. Bamberg
Buchhandlung, JLaibach.

(2826—1) Nr. 4717.

Erinnerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird hiemit der unbekannt wo abwesende
Tabulargläubiger Georg Flak uon
Römergrund erinnert:

Es sei der an denselben lautende
diesgerichtliche Bescheid vom 12. März
1887, Z. 1856, betreffend den executive»
Verkauf der Realitätenhülfte Einl.-Z. 56
und 57 der Catastralgemeinde Unter-
deutschau des Josef Latner von Pröribel,
dem demselben unter einem bestellten Cu-
rator a6 aclum, Herrn Johann Erker
von Gottschee. zur weitern Verfügung
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, an,
14. Juni 1887.
^2323—3) Nr^ 1340.

Bekanntmachung.
Dem Jakob Lakncr von Majerle un-

bekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage 6e pras«. 3. März 1887. Zahl
1340. des Ivan Vidos von Tanzberg
wegen Löschungsqllittlliig Herr Peter
Persche von Tschernembl als Curator aci
aelum bestellt und diesem der Klags-
bescheid, womit zum summarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

2 0. A u g u s t 1 8 8 7 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
12. März 1887.

(2763-3) «r. 4184.

SloveuiscJiB mi deutsche Stenograph
werden für die nächste Session des krainischen L a n d t a g e s
unter günstigen Bedingungen in Verwendung genommen. Dies-
fällige Anträge sind an die Vorstehung der Hilfskanzlei des Lan-
desausschusses b i s E n d e A u g u s t 1 8 8 7 zu richten.

(2829—1) Nr. 4714.

Bekanntmachung.
Infolge Beschlusses des k. t. Landes-

als Handelsgerichtes in Laibach vom 29sten
Juni 1887, Z. 4714, wurde bei dem-
selben die Eintragung der Firma

«R. E. MiäMö
zum Betriebe einer Gemischtwaren-Hand-
lung mit der Hauptniederlassung in
Töplitz und der Zweigniederlassung in
Sagor» und des Richard Emil MicheMc
als Firma-Inhabers im Register für Ein-
zelfirmen vorgenommen.

Laibach am 29. Juni 1867.

(2807—2) Nr. 4355.

Bekanntmachung.
Den« unbekannt wo abwesenden Ta-

bulargläubiger Jakob Simonie von Wein-
berg Nr. 2 wird der k. k. Notar Herr
Franz Stajer in Mottling zum Curator
aä 2otum bestellt uud ihm der Real-
feilbietungsbescheid vom 3. Apri l 1887,
Z. 902, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottl ing, am
5. Juni 1887.

(2809—2) Nr. 4747.

Bekanntmachung.
Das k. l. iwisgericht Rudolfswert

hat mit Beschluss vmn 7. Juni 1887,
g. 926, den Besitzer Martin Ncmanic
von Bozakovo Nr. 7 als Verschwender
erklärt und über ihn die Curatel verhängt.

Demselben »vird Jure Kozjan von
Bozakovo Nr. 6 zum Curator bestellt.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
18. Juni 1887^

(2813—3) N r ^ 8 9 3 ^

Bekanntmachung.
Hierüber wird dem in Amerika ab-

wesenden Execute« Johann Plesec von
Zeleznik sowie dem verstorbenen Execute»
Martin Plesec von Zeleznik, resp. dessen
uubekannten Erben und Rechtsnachfolgern,
der k. k. Notar Franz Stajer in Mott-
ling zum Curator aä a^lum bestellt
und decretiert und ihm der Rcalschähungs-
bescheid vom 14. April 1887, Z. 3065,
behändigt.

K. k. Bezirksgericht Mottling. am
24. Juni 1887.

(2326-2) Nr. 1339.

Bekanntmachung.
Dem Michael Brozic von Otok

Nr. 22 unbekannten Aufenthaltes, rück-
sichtlich dessen unbekannten Rechtsnachfol-
gern, wurde über die Klage 66 pr<i6«.
3. März 1887. Z. 1339, des Georg
Brozic von Otok wegen Ersitzuug Herr
Peter Perse ron Tschernembl als Cu-
rator all aotum bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum summarischeu
Verfahren die Tagsatzung auf den

20. August 1 8 8 7 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. März 1887.

(277*—3) ÖL 2892.

Razglas.
Ne/utmo kje bivajoč^mu Martinu

Uršiču iz Št. Vida St. 42 se naznanja,
da se inu je v pravni zarl«'vi Filipa
Vrtovea \z Št. Vidn peto. 141 gold.
50 kr. 8 pristavkoin na njegove trošk«
postavil kot kurator ad aetwn Anton
Vidrih i/ Vipavsi, kuteremii se je
vročila rnzsodba % due 19. februvarija
1-87, št. 916.

C. kr. okrajuo sodiftče v Vipavi
doe 18. junija 1887.

(2730—2) Nc. 4356.

Erinnerung.
Dem unbekannt wo abwesenden Ma-

thias Miklautz, Handelsmauu ill St. Peter
bei Adelsberg wird erinnert, dass das
diesgerichtliche, über die Klage dcs Georg
Musina gegen ihn öt) lil-iKn. 14. April
1887, Z. 2843, pelo. «5 fl. 87 kr. er-
flossene Urtheil vom 14. M a i 1887,
Z. 3544, dem für ihn bestellten Curator
aä aot.um, Dr. Franz Muuda, Advocat
in Laibach, zugestellt wordm sei.

Laibach am 18. Juni 1887.
Vom k. k. Laudl'sgerichte.

^ ( 2 7 5 6 - 2 ) Nr. 5004.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekauut gemacht, dass die Feilbie-
tungöbescheide vom 5. M a i 1887, Zahl
3497, für Michael Mantel. Magdalcna
Grill sen. und jnu. und Maria Renner,
alle von Obermösel, dem aufgestellten
Curator aä ael,uin, Herr»« Florian To-
mitsch von Gottschee, zur weiteren Ver^
fügung zugestellt worden sind.

K. t. Bezirksgericht Gottschee, am
21. Juni 1887. ' ^ ^

(2637—3) Nr. 4326.

Amortisations-
Kundmachung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
ist auf Ansuchen der train. Sparcasse in
Laibach, gemeinschaftlich mit Varthelmä
Martic von Strochein Nr. 54, hinsichtlich
der gelegentlich des am 13. M a i 1687 in
Strochein ausgebrochenen Brandes angeb-
lich verbrannten Sparcasse-Einlagebüchel:

Nr. 148691, lautend auf Iauez Mar-
kic, im dermaligen Capitalswerte per
600 f l . ;

Nr. 104 920, ausgestellt gewesen
auf Namen Mariana Marlic, im Capi-
talswerte per 610 fl., und

Nr. 132 274, lautend auf Ianez Mar-
kic, im Capitalswerte per 200 fl., in die
Ausfertigung des Amortisationsedictes ge-
willigt worden.

Es wird daher allen jencu, denen
daran gelegen sein ma^, hicmit erinnert,
dass die vorgedachten Sparcasse-Einlagc-
büchel nach Verlauf von

sechs M o n a t e n ,
vom Tage der Einschaltung dieses Edictes
an gerechnet, wenn indessen niemand hier-
auf hierorts einen Anspruch gemeldet,
noch sie bei der Sparcasse vorgebracht
hat uud die Einlagen bezogeil Hütte, für
amortisiert erklärt werde» würden.

Laibach am 11. Juni 1887.
(2691—2) 3tr75285.

(Anleitung
zur Amortismung.

Vom k. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte
ill Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei die Amortisierung der bei der
Realität des Franz Sitar, Gruudbuchs-
eiulage Nr. 119 «^ Catastralgemeinde
Stozice, im Grunde des Ucbergabsuer-
trages vom 31. Dezember 1831 pfand-
rechtlich haftenden Entfcrtigungsforde-
ruugen der Maria und Mina Kodermaun
ü per 200 fl. CM. sammt Naturalieu
bewilligt, lmd werden demuach alle jene,
welche auf diese Satzposteu Ausprüche zu
macheu gedenken, aufgefordert, dass sie
dieselben

bis 15. A p r i l 1 8 8 8
umso gewisser geltend zu machen haben,
widrigeus nach Ablauf dieser Frist über
mündliches Ausuchcu die Löschung des
Pfandrechtes für diese Forderuugen bei
der genannten Realität einverleibt werde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 12. März 1887.

(2633—3) Nr. 3161.

Bekanntmachung.
Der diesqcrichtlichc, für die Michael

Iouke'scheu Pupilleu alls Dürubach be-
stimmte Intimatiousbeschcid vom 15tcu
April 1887. Z. 2142. wurde dem für
dicselbru bestellten Curator a<l lu-lum,
Hnru Peter Persche aus Tscheruembl,
zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscherucmbl, am
5. Juni 1887. '

(2635^3) Nr. 3150.

Bekanntmachung.
Der diesgerichtliche MobiliavexecutiVms-

ln'scheid ersten und zweiten Grades vom
28. Februar 1887, Z. 1165. wurde dcm
Ex/cuten Mathias Ueselic vuu Klriusela,
derzeit in Amerika, zu Handen des Cu-
rators «6 lic:lum, Herr» Peter Persche
von Tschernembl, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
9. I » n i 1887.

AblM«! der Botenposten von Laibach.
Nach N u d o l f s w e r t ilbrr St. Marmi, Wci^ l '

burss, St. Rochus, Trrsfr» und H>)uinstt'iu
(brfördrrt Eeuduusseu fi'lr gl.>uan,l<e Post»
äiutcr sowie fi'lr Sittich, Obrrssurl, ^icildcgg,
St, NuM'cht, Nasscufufz, St. Cautian, Seisen-
bl>ra, Hof, Nudolftwcrt, Töplil,,, Tschcriuoschnî ,
Müttlmg, Scmitsch uud Oradaz); Sendungen
fiir die eingeklammerten Postorte werden mit
'1'. W. :c. befördert via Steinbrilck — täglich
6 Uhr friih. "

Mch Gottschce über stjrof,laschib, Neifnil.',
3iiedcrdorf, Altlacl, dann Tscherneiubl, WeinU,
und Altenmartt bei Poland — täglich
in Gradaz, Ncsselthal, Vcmjalola und Brod
a. d. Kulpa 6'/, Uhr frtth.

Nach F r a n z über Domschale (befördert Sen-
dungen für diese Postämter wie auch für
Stein über Domschale, für Moräulsch über
Lnkowih) täglich ? Uhr früh.

Nach S t c i u über Mannsburg — täglich nach-
mittags 3 Uhr im Wiuter, im Sommer
'//' Uhr.

Nach V i l l ichgraz über Dobrova Montag,
Mittwoch, Freitag und Samstag nachmittags
2 Uhr im Winter, im Sommer '/./i Uhr
nachmittags.

Nach Schischla (Fusibotcnpost) täglich » Uhr
früh, 4'/^ Uhr nachmittags.

Nach V r n n n d o r f (Noteupost) — täglich im
Winter n,u A Uhr, im Sommer um 4'/^ Uhr
nachmittags.

Nach Nudol fswert und retour werden nur
füuf Reisende aufgenommen.

Ankunft der Votenposteu in Laibach.
Von B r u u n d o r f täglich um 8 Uhr W Minu-

ten früh.
Von S t e i n , Mannsburg — täglich 9 Uhr

5 Minuteu früh.
Von V i l l i c h g r a z über D o b r o v a Montag,

Mittwoch. Freitag und Samstag l) Uhr 15 Mi«
nuten früh.

Von Schischla lssufibolmpust) 11 Uhr 5 Mi«
nuten vorm., ? Uhr 25 Min. abends.

Vuu R u d o l s s w e r t mit der Post uon sämmt-
lichen Postämtern der Unlcrwegsstrcclc wie
auch von Sittich. Obergurk, Nendcgg, St. Ru
pi'ccht, Nasscnfusi, St. Cautian, Scisrnberg,
Hof und Töftlih — täglich um 2 Uhr nachm.

Von F r a n z mit Sendungen von Stein über
Domschale, Lulowil), Moräutsch — täglich
5 Uhr 25 Min. nachm.

Von Gottschec über wroßlaschch, Reifnih :c.
— täglich « llhr 20 Min. nachm.

Freigepäck 10 Kilo. 100 sl. Wert.
Reclame« jeder Arl wollen mündlich oder

schriftlich bei der Amlsvorstehung angebracht
werden. — Vei Verspälimgen der Posten und
der Züge erfolgt die Ausgabe um so viel späier.

Mmcrlmll!. Die Vriespost ist uou « Uhr früh
bis 7 Uhr abends, an Sonntagen nachmittags
nur von tt bis 7 Uhr offen. — Die Fahrpost-M
gäbe ist von N bis 12 Uhr vormittags uud von
2 bis N Uhr abends, an Souutagrn n»r vor.
mittags; die Fahrpost-Aufgabe von « bw 12 Uhr
vormittags nnd von 2 bis 7 Uhr abends, an
Sonntagen nachmittags nur uon 5 bis l! Uhr
abends geöffnet. — Die Amtsstunden d,'r Post-
casse nnd der Postanweisungs-Abtheilung sind
an Werktagen uon i» Uhr früh bis 12 Uhr mit-
tags und uon !l bis N Uhr abends-, a» Sonn-
tagen vou i> Uhr früh bis 12 Uhr mittags, an
Feiertagen von !1 Uhr früh bis l Uhr nach
mittags. — Aus den siebzehn Stadt-Äriefsam
mellästen werden die in dieselben hinterlegten
Vriesc viermal des Tages, und zwar um !» uud
'/.̂ 11 Uhr vormittags, dann um 1 Uhr nachmit-
tags, endlich um '/<7 Uhr abends herauögenom<
men »nd zur weitern Expedition auf das f. l.
Postamt gebracht.

Für die mittelst Eisenbahn zu befördern'
den gewöhnlichen Nriefpostsendnngen ist über
dies im H^sranmc des Postamtsgebäudes ei"
Briefsammellasten mit der Bestimmung, dass
sämmtliche in diesen hinterlegte Currespondrnz
stücke noch uumittelbar uor Abfahrt eines jeden
Deckclwagens znm Bahnhof Postamte ausgeho»
ben werden.

Druck und V e r l a g von J g . von K l e i n m a y r H Fed. Vamberg.


